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Cellacare® 

Tarsotec Expert

de   Gebrauchsanweisung

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

vielen Dank für Ihr Vertrauen in ein Produkt von L&R. 

Bitte lesen Sie sich die Gebrauchsanweisung sorgfältig durch. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an den behandelnden Arzt oder an Ihr Fachgeschäft.

Produktbeschreibung und Leistungsmerkmale:
Cellacare® Tarsotec Expert ist eine Orthese zur postoperativen und posttraumatischen
Ruhigstellung sowie zur Stabilisierung und Mobilisation des Sprunggelenkes.  
Die Orthese kann durch ihren modularen Aufbau an den Heilungsverlauf angepasst 
werden. Sie bietet drei verschiedene Stabilitätsstufen, deren Anpassung der behandelnde 
Arzt festlegt:
• Erste Phase (Ruhigstellung durch hohe Stabilität): Strickteil, Verstärkungsschalen und 

Vorfußgurt
• Zweite Phase (Beginnende Mobilisation und mittlere Stabilität): 

• Version 1: Strickteil und Verstärkungsschalen, der Vorfußgurt kann abgenommen 
werden 

• Version 2: Strickteil ohne Verstärkungsschalen, der Vorfußgurt kann weiterhin 
getragen werden

• Dritte Phase (Mobilisation und leichte Unterstützung): Strickteil ohne Verstärkungsschale 
und ohne Vorfußgurt

Produktzusammensetzung:
Baumwolle, Polyamid, Elastan, Polyurethan, Polyester, Polyvinylchlorid, Polyethylen, 
Polypropylen, Silikon, Zamak (Zink, Aluminium, Magnesium, Kupfer)

Zweckbestimmung:
Abrüstbare Orthese zur Kompression und Stabilisierung des Sprunggelenks; modulares 
Design an Heilungsphase anpassbar

Indikationen:
• Behandlung von post-akuten fibularen Bandrupturen und schweren Distorsionen  

der Außenbänder
• Verletzungen der calcaneocuboidalen Bänder
• Chronische Instabilität des Sprunggelenks
• Entzündliche und degenerative Funktionsstörungen des oberen und unteren 

Sprunggelenkes
• Postoperative Behandlung (Schutz und Rehabilitation nach Bandrekonstruktion)
• Prophylaxe bzw. Rezidivprophylaxe im Breiten- und Leistungssport

Kontraindikationen:
• Bekannte Allergie und / oder Überempfindlichkeit gegen eine der Produktkomponenten 

Nebenwirkungen:
In sehr seltenen Fällen können Hautreizungen und / oder Allergien auftreten.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen:
• Verwenden Sie Cellacare® Tarsotec Expert nur, wenn es von einem Arzt angeordnet 

wurde. Bei der erstmaligen Verwendung des Produktes muss den Patienten das richtige 
Anlegen von geschultem Fachpersonal gezeigt werden.

• Die Tragedauer des Produktes wird vom Arzt entsprechend den Indikationen und des 
Heilungsverlaufes festgelegt.

• Cellacare® Tarsotec Expert darf nur auf intakter Haut angewendet werden. Wunden 
müssen vor dem Anlegen mit einem passenden Wundverband abgedeckt werden.

• Bei Hauterkrankungen und / oder Verletzungen im Anwendungsbereich (offene, 
beschädigte oder verletzte Haut) kontaktieren Sie Ihren behandelnden Arzt / holen Sie 
medizinischen Rat ein, bevor Sie das Produkt anlegen.

• Bei Durchblutungs- und / oder sensorischen Störungen (z.B. Diabetes mellitus), 
arteriellen Erkrankungen (arterielle Verschlusskrankheit), Venenerkrankungen 
(Venenentzündung, Venenthrombose), Störungen des Lymphsystems kontaktieren 
Sie Ihren behandelnden Arzt / holen Sie medizinischen Rat ein, bevor Sie das Produkt 
anlegen.

• Bei bestimmten morphologischen Besonderheiten des zu behandelnden 
Sprunggelenkes, die die Behandlung mit der Orthese und deren korrekte Anwendung 
einschränken oder erschweren, kontaktieren Sie Ihren behandelnden Arzt / holen Sie 
medizinischen Rat ein, bevor Sie das Produkt anlegen.

• Legen Sie das Produkt mit Hilfe der bereitgestellten Gebrauchsanweisung inkl. der 
Abbildungen an. Bitte überprüfen Sie den Sitz des Produktes während der Anwendung 
und korrigieren Sie diesen gegebenenfalls.

• Bei Beschwerden oder Problemen wenden Sie sich an medizinisches Fachpersonal.
• Während längerer Ruhephasen (z. B. beim Schlafen) sollte die Cellacare® Tarsotec Expert 

entfernt werden, um unerwünschte Stauungseffekte zu vermeiden.
• Wenn es in dem behandelten Körperteil zu lokaler Schwellung oder Taubheitsgefühl 

kommt, muss das Produkt entfernt und medizinisch qualifiziertes Fachpersonal um Rat 
gefragt werden.

• Cellacare® Tarsotec Expert ist für die Anwendung an nur einem Patienten vorgesehen.
• Die Haltbarkeit des Produktes kann durch bestimmte Faktoren beeinträchtigt 

werden, wie z. B. durch scharfkantige Gegenstände oder durch Beschädigung des 
Klettverschlusses. Um dies zu vermeiden, sollte der Klettverschluss immer geschlossen 
werden, beispielsweise wenn das Produkt nicht getragen oder wenn  
es gewaschen wird.

• Cellacare® Tarsotec Expert darf nach dem letzten Tag des auf der Verpackung 
angegebenen Monats (Haltbarkeitsdatum) nicht mehr verwendet werden.

• Bei übermäßigen Gebrauchsspuren, die die Leistungsfähigkeit des Produktes 
beeinträchtigen könnten, konsultieren Sie medizinisches Fachpersonal und ersetzen Sie 
gegebenenfalls das Produkt.

Anwendungshinweise:

Vorbereitung:

 

kleine Greiflasche „L&R“ Verstärkungs-
schalen

Strickteil
Mittelfuß

orangefarbene
Markierung

Strickteil Fersenwölbung

Power-
Verschluss

Fersenband

unterer
Klettgurt

oberer
Klettgurt

Aufbau Orthese  
(Beispiel rechter Fuß)

Die Orthese wird mit integrierten 
Schalen, auf eigenem Gurt haftenden 
Klettverschlüssen und separatem 
Vorfußgurt geliefert. Auf dem Klettgurt 
mit einem bzw. drei orangefarbenen 
Punkten befinden sich zusätzlich zwei 
abnehmbare Klettpfeile in rot und grün. 
Diese kann der Orthopädietechniker oder 
qualifiziertes medizinisches Fachpersonal je 
nach Patient als Anlegehilfe positionieren, 
um zu markieren, wo der Talusgurt (mit 
aufgedrucktem, roten Pfeil) und der 
Supinationsgurt (mit aufgedrucktem, grünen 
Pfeil) enden sollen. Die orangefarbenen 
Punkte auf den Gurten (oberer Klettgurt = 
1 orangefarbener Punkt), Fersenband = 2 
orangefarbene Punkte, unterer Klettgurt 
= 3 orangefarbene Punkte) geben die 
grundsätzliche Reihenfolge beim Schließen 
der Gurte an.
 
Die Orthese besteht aus einem leicht 
komprimierenden Strickteil, das die 
Rückbildung von Ödemen unterstützt. 

Zwei herausnehmbare Verstärkungsschalen geben Stabilität und schränken die 
Einwärtsdrehung (Pronation) und Auswärtsdrehung (Supination) des Sprunggelenkes ein. 
Die Verstärkungsschalen werden sowohl durch zwei zirkuläre Gurte (Klettgurt mit 1 bzw. 
3 orangefarbenen Punkten) als auch durch das Fersenband (Gurt mit 2 orangefarbenen 
Punkten) und den zusätzlichen Power-Verschluss in der korrekten Position fixiert.
Aufbau Vorfußgurt  
(Beispiel rechter Fuß) 

orangefarbene
Markierung

Verstärkungs-
platte

Talusgurt

Supinationsgurt

Der abnehmbare Vorfußgurt, der um die Mittelfußknochen geschlossen wird,  
erweitert durch seine integrierten Gurte die Wirkung der Cellacare® Tarsotec Expert. 
Der Talusgurt (Gurt mit aufgedrucktem, blassroten Pfeil) wirkt der internen Rotation 
des Sprunggelenkes und dem Talusvorschub entgegen. Der Supinationsgurt (Gurt mit 
aufgedrucktem, blassgrünen Pfeil) verstärkt die Wirkung der Schalen und schränkt  
die Supination ein. 

Cellacare® Tarsotec Expert ist in rechter und linker Ausführung erhältlich. Das Anlegen 
sollte im Sitzen erfolgen, dabei den Fuß auf den Boden aufstellen, so dass er zum Bein 
im rechten Winkel steht. Die Orthese kann mit oder ohne Socke getragen werden. 
Aus hygienischen Gründen wird das Tragen von Baumwollsocken empfohlen. Achten 
Sie darauf, dass sich keine Falten im Gestrick der Orthese bilden. Diese könnten zu 
Druckstellen führen.

Anwendung:
1.  Fixieren des oberen Klettgurtes (Abb. 1): 

Öffnen Sie zunächst alle Klettverschlüsse und entfernen Sie den Vorfußgurt. Ziehen Sie 
das Produkt wie einen Strumpf an und beachten Sie bitte, dass die Fersenwölbung des 
Strickteils die Ferse umschließt. Bringen Sie nun die Verstärkungsschalen in Position: die 
Knöchel sollten mittig im Polster der Schalen liegen. Um die Position der Schalen beim 
Verschließen der Gurte zu halten, benutzen Sie die kleine Greiflasche „L&R“, die an der 
Oberkante der äußeren Schale befestigt ist. 
Am rechten Fuß: Halten Sie mit der linken Hand die Greiflasche fest und schließen Sie 
den oberen Klettgurt (Gurt mit 1 orangefarbenem Punkt) unter leichtem Zug gegen den 
Uhrzeigersinn. 
Am linken Fuß: Halten Sie mit der rechten Hand die Greiflasche fest und schließen 
Sie den oberen Klettgurt (Gurt mit 1 orangefarbenem Punkt) unter leichtem Zug im 
Uhrzeigersinn.

2.  Fixieren des Fersenbandes und des zusätzlichen Power-Verschlusses (Abb. 2):  
Heben Sie die Ferse leicht an, verschließen Sie nun das Fersenband (Gurt mit 2 
orangefarbenen Punkten). Kletten Sie den Verschluss auf der äußeren Schale fest, die 
zwei orangefarbenen, rechteckigen Markierungen geben Ihnen die Richtung vor. Dann 
verschließen Sie den zusätzlichen Power-Verschluss unter Zug und kletten ihn auf den 
oberen Klettgurt.

3.  Fixieren des unteren Klettgurtes (Abb. 3): 
Am rechten Fuß: Verschließen Sie nun den unteren Klettgurt (3 orangefarbene Punkte) 
unter leichtem Zug im Uhrzeigersinn. Am linken Fuß: Verschließen Sie nun den unteren 
Klettgurt (3 orangefarbene Punkte) unter leichtem Zug gegen den Uhrzeigersinn.

4.  Anlegen des Vorfußgurtes (Abb. 4.1 und 4.2): 
Öffnen Sie alle Klettverschlüsse am Vorfußgurt. An dem Strickteil der Orthese befindet 
sich an der Fußaußenseite eine orangefarbene, ovale Markierung. Eine ähnliche 
Markierung (orangefarben, rechteckig) finden Sie bei der Verstärkungsplatte des 
Vorfußgurtes. Bringen Sie nun die beiden Markierungen wie folgt zusammen, sodass 
die Verstärkungsplatte direkt am Strickteil aufliegt und das L&R Logo in Richtung Ferse 
zeigt. Verschließen Sie den Vorfußgurt, so dass ein Vorfußring entsteht. Der Talusgurt 
sowie der Supinationsgurt verlaufen in diesem Fall in Ihre Richtung.

5.  Anlegen des Talusgurtes (Abb. 5): 
Ziehen Sie den Talusgurt (Gurt mit aufgemaltem, blassroten Pfeil) fest, indem Sie den 
Gurt von außen über die Achillessehne an den oberen Bereich der inneren Schale 
kletten. Hier befindet sich ein weiterer roter Pfeil, den der Orthopädietechniker oder 
qualifiziertes medizinisches Fachpersonal als Anlegehilfe dort positionieren kann, um 
anzuzeigen, wo der Talusgurt enden soll.

6.  Anlegen des Supinationsgurtes (Abb. 6): 
Ziehen Sie den Supinationsgurt (Gurt mit aufgemaltem blassgrünen Pfeil) fest, indem 
Sie ihn über den Spann des Fußes ebenfalls an den oberen Bereich der inneren Schale 
kletten. Auch hier befindet sich ein grüner Pfeil, den der Orthopädietechniker oder 
qualifiziertes medizinisches Fachpersonal als Anlegehilfe dort positionieren kann, um 
anzuzeigen, wo der Supinationsgurt enden soll. Bitte überprüfen Sie nun alle Gurte auf 
Faltenbildung und korrigieren Sie gegebenenfalls den Sitz der Gurte.

Pflegeempfehlung:
Entfernen Sie zum Waschen den kleinen roten und grünen Klettpfeil, öffnen Sie die 
Reißverschlüsse an den Seiten und entnehmen Sie die Verstärkungsschalen. Trennen Sie 
diese von dem Polster. Die Verstärkungsschalen können mit einem feuchten Tuch gereinigt 
werden. Schließen Sie alle Klettverschlüsse und waschen Sie die Cellacare® Tarsotec Expert 
sowie die Polster bei 30 °C (Schonwaschgang) mit ähnlichen Farben. Keine Bleichmittel 
verwenden. Lassen Sie Cellacare® Tarsotec Expert an der Luft abseits von Wärmequellen 
trocknen; nicht im Wäschetrockner trocknen. Nicht bügeln und nicht chemisch reinigen. 
Verwenden Sie möglichst ein Wäschenetz. 

Lager- und Transportbedingungen:
Cellacare® Tarsotec Expert ist vor Licht und Feuchtigkeit geschützt aufzubewahren 
(vorzugsweise in der Originalverpackung). 

Entsorgung:
Produktabfälle können in Europa einem Abfallschlüssel aus Kapitel 18 01,   
Verpackungsabfälle einem Abfallschlüssel aus Kapitel 15 01 der Verordnung über das 
Europäische Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnisverordnung – AVV)  zugeordnet werden. 
Recyclingfähige Verpackungen sollten den jeweiligen nationalen Recyclingsystemen 
zugeführt werden.

Allgemeiner Hinweis:
Bei Auftreten eines schwerwiegenden Vorkommnisses wenden Sie sich bitte an den 
Hersteller und die zuständigen Gesundheitsbehörden. 

fr   Mode d’emploi en   Instructions for use

Cher client,

Nous vous remercions de votre confiance et de l’intérêt que vous portez aux 
produits L&R. 

Veuillez lire attentivement le mode d’emploi. Votre médecin traitant ou le 
personnel médical qui vous a remis ce produit pourra vous fournir de plus amples 
informations.

Description du produit et caractéristiques de performance :
Cellacare® Tarsotec Expert est une orthèse pour l’immobilisation postopératoire et 
posttraumatique, la stabilisation et la mobilisation de l’articulation de la cheville. L’orthèse 
peut être adaptée au processus de guérison grâce à sa structure modulaire. Elle permet trois 
niveaux de stabilité différents, l’ajustement doit être fait par le médecin traitant :
• Première phase (immobilisation grâce à une plus grande stabilité) : Pièce en tricot, 

coques de renforcement et sangle pour avant-pied
• Seconde phase (début de mobilisation et stabilité moyenne) : 

• Version 1 : Pièce en tricot et coques de renforcement, la sangle pour avant-pied est 
amovible 

• Version 2 : Pièce en tricot sans coques de renforcement, la sangle pour  
avant-pied peut continuer à être portée

• Troisième phase (mobilisation et léger soutien) : Pièce en tricot sans coque de 
renforcement et sans sangle pour avant-pied

Composition du produit :
Coton, polyamide, élasthanne, polyuréthane, polyester, chlorure de polyvinyle, polyéthylène, 
polypropylène, silicone, zamak (zinc, aluminium, magnésium, cuivre)

Utilisation prévue :
Orthèse pour compression et stabilisation de l’articulation de la cheville ; conception 
modulaire pouvant être adaptée à la phase de guérison

Indications :
• traitement de ruptures ligamentaires fibulaires post aiguës et de distorsions graves des 

ligaments externes
• lésion des ligaments calcanéo-cuboïdiens
• instabilité chronique de l’articulation de la cheville
• dysfonctions inflammatoires et dégénératives de l’articulation de la cheville supérieure 

et inférieure
• traitement postopératoire (pour la protection et la rééducation après une reconstruction 

ligamentaire)
• prophylaxie et la prévention des récidives dans le sport de loisir et de compétition

Contre-indications :
• allergie et / ou hypersensibilité connue à l’un des composants du produit 

Effets indésirables :
Des irritations cutanées et / ou allergies peuvent survenir dans de très rares cas.

Mise en garde et mesures de précaution :
• Cellacare® Tarsotec Expert doit être porté sur avis médical. Lors de la première 

utilisation, un professionnel de santé doit montrer au patient la bonne utilisation du 
produit.

• Il revient au professionnel de santé de déterminer la durée de port du produit en 
fonction des indications et de l’évolution de la guérison.

• Cellacare® Tarsotec Expert doit être utilisé uniquement sur peau saine Les plaies doivent 
être recouvertes d’un pansement adapté avant la pose.

• En cas de maladies de peau et/ou blessures au niveau de la zone d’application (peau 
lésée, non intacte ou plaie ouverte), contactez votre médecin traitant/consultez un 
médecin avant de poser le produit.

• En cas de troubles de la circulation sanguine et/ou de troubles sensoriels (par ex. diabète 
mellitus), de maladies artérielles (artériopathie oblitérante), de maladies veineuses 
(inflammation veineuse, thrombose veineuse), de troubles du système lymphatique, 
contactez votre médecin traitant/consultez un médecin avant de poser le produit.

• En présence de certaines spécificités morphologiques de l’articulation de la cheville 
à traiter qui pourraient entraver ou perturber le traitement avec l’orthèse et son 
application correcte, contactez votre médecin traitant/consultez un médecin avant de 
poser le produit.

• Posez le produit à l’aide du mode d’emploi et des illustrations fournis. Veuillez vérifier le 
positionnement du produit pendant l’utilisation et le corriger si nécessaire.

• En cas d’inconfort ou de problèmes, consultez un professionnel de santé.
• Cellacare® Tarsotec Expert doit être enlevé lors de longues périodes de repos (par ex. 

lors du sommeil) pour éviter les effets congestifs indésirables.
• Si des œdèmes ou des sensations d’engourdissement surviennent dans la zone traitée,  

il convient de retirer le produit et de consulter un professionnel de santé qualifié.
• Cellacare® Tarsotec Expert est destiné au traitement d’un seul patient.
• La durée de vie du produit peut être compromise par certains facteurs, par ex. objets 

à angles vifs ou détérioration de l’auto-agrippant. Pour éviter une détérioration 
prématurée, la fermeture auto-agrippante doit toujours être fermée, par exemple 
lorsque le produit n’est pas porté ou pendant le lavage.

• Cellacare® Tarsotec Expert ne doit pas être utilisé au-delà du dernier jour du mois 
indiqué sur l’emballage (date d’expiration).

• Consultez un professionnel de santé et remplacez éventuellement le produit s‘il présente 
des signes d‘usure trop importante nuisant à ses performances.

Conseils d’utilisation :

Préparation :
L’orthèse est livrée avec des coques intégrées, des fermetures auto-agrippantes adhérant 
sur sa propre sangle et une sangle pour avant-pied séparée. Sur la sangle auto-agrippante 
marquée d’un ou de trois points orange se trouvent également deux flèches auto-
agrippantes rouge et verte amovibles. En fonction du patient, celles-ci peuvent être 
positionnées par l’orthopédiste ou un personnel médical qualifié pour montrer au patient 
l’endroit où l’extrémité de la sangle de talus (flèche rouge imprimée) et celle de la sangle de 
supination (flèche verte imprimée) doivent se placer. Les points orange situés sur les sangles 
(sangle auto-agrippante supérieure = 1 point orange), bande de talon = 2 points orange, 
sangle auto-agrippante inférieure = 3 points orange) indiquent l’ordre à suivre pour fermer 
les sangles.

Structure de l’orthèse  
(exemple pour le pied droit)
petite languette de 
préhension L&R

coques de 
renforcement

pièce en tricot 
métatarse

repère orange

pièce en tricot 
arc plantaire

fermeture 
Power

bande de talon

sangle  
auto-agrippante 
inférieure

sangle  
auto-agrippante 
supérieure

 

L’orthèse se compose d’une pièce en tricot 
légèrement compressive qui favorise la 
résorption des œdèmes. Les deux coques 
de renforcement amovibles contribuent à 
la stabilité et limitent la rotation vers 
l’intérieur (pronation) et vers l’extérieur 
(supination) de l’articulation de la cheville. 
Les coques de renforcement sont fixées 
correctement à l’aide de deux sangles 
circulaires (sangle auto-agrippante avec 1 
ou 3 points orange) ainsi qu’à l’aide de la 
bande de talon (sangle avec 2 points 
orange) et de la fermeture Power 
supplémentaire.

La sangle pour avant-pied amovible qui enserre les métatarsiens renforce l’effet de  
Cellacare® Tarsotec Expert grâce aux sangles intégrées. La sangle de talus (sangle avec  
flèche rouge clair imprimée) contrecarre la rotation interne de l’articulation de la cheville et  
le glissement du talus. La sangle de supination (sangle avec flèche vert clair imprimée) 
renforce l’effet des coques et limite la supination. 

repère orange

plaque de 
renfort

sangle de talus

sangle de 
supination

Structure de la sangle  
d’avant-pied (exemple  
pour le pied droit)

Cellacare® Tarsotec Expert est disponible en 
version pour le pied droit et gauche.  
La pose doit se faire en position assise,  
en posant le pied par terre de manière à  
ce qu’il forme un angle droit avec la jambe. 
L’orthèse peut être portée avec ou sans 
chaussettes. Pour des raisons d’hygiène,  
le port de chaussettes en coton est 
recommandé. Veillez à éviter la formation de 
plis dans le tricot de l’orthèse. Ceci peut 
provoquer des points de pression.

Application :
1.  Fixation de la sangle auto-agrippante supérieure (Ill. 1) : 

Ouvrez tout d’abord toutes les fermetures auto-agrippantes et retirez la sangle pour 
avant-pied. Enfilez le produit comme s’il s’agissait d’une chaussette et veillez à ce que l’arc 
plantaire de la pièce en tricot enserre le talon. Placez à présent les coques de renforcement 
: les chevilles doivent se trouver au milieu du coussinet des coques. Afin de maintenir 
les coques en position lorsque vous fermez les sangles, utilisez la petite languette de 
préhension « L&R » qui est fixée au bord supérieur de la coque extérieure. 
Sur le pied droit : Tenez la languette de préhension de la main gauche et fermez la sangle 
auto-agrippante supérieure (sangle avec 1 point orange) en tirant légèrement dans le sens 
inverse des aiguilles d’une montre. 
Sur le pied gauche : Tenez la languette de préhension de la main droite et fermez la sangle 
auto-agrippante supérieure (sangle avec 1 point orange) en tirant légèrement dans le sens 
des aiguilles d’une montre.

2.  Fixation de la bande de talon et de la fermeture Power supplémentaire (Ill. 2) :  
Soulevez légèrement le talon et fermez la bande de talon (sangle avec 2 points orange). 
Fixez la fermeture à la coque extérieure en suivant la direction indiquée par les deux 
repères orange rectangulaires. Ensuite fermez la fermeture Power supplémentaire en tirant 
dessus et fixez-la sur la sangle auto-agrippante supérieure.

3.  Fixation de la sangle auto-agrippante inférieure (Ill. 3) : 
Sur le pied droit : Fermez à présent la sangle auto-agrippante inférieure (3 points orange) 
en tirant légèrement dans le sens des aiguilles d’une montre. Sur le pied gauche : Fermez à 
présent la sangle auto-agrippante inférieure (3 points orange) en tirant légèrement dans le 
sens inverse des aiguilles d’une montre.

4.  Pose de la sangle pour avant-pied (Ill. 4.1 et 4.2) : 
Ouvrez toutes les fermetures auto-agrippantes de la sangle pour avant-pied. La pièce en 
tricot de l’orthèse porte un repère orange ovale situé sur le côté extérieur du pied. Un 
repère similaire (orange, rectangulaire) se trouve sur la plaque de renfort de la sangle pour 
avant-pied. Rassemblez à présent les deux repères de façon à ce que la plaque de renfort 
repose directement sur la pièce en tricot et que le logo L&R pointe vers le talon. Fermez la 
sangle pour l’avant-pied de manière à ce qu’elle forme un anneau autour de l’avant-pied. 
La sangle de talus et la sangle de supination pointent dans ce cas vers vous.

5.  Pose de la sangle de talus (Ill. 5) : 
Serrez la sangle de talus (sangle marquée d’une flèche rouge clair), en fixant la sangle de 
l’extérieur, par-dessus le tendon d’Achille, à la partie supérieure de la coque interne. Ici se 
trouve une autre flèche rouge que l’orthopédiste ou un personnel médical qualifié peut 
positionner pour montrer au patient l’endroit où l’extrémité de la sangle de talus doit se 
placer.

6.  Pose de la sangle de supination (Ill. 6) : 
Serrez la sangle de supination (sangle marquée d’une flèche vert clair) en la fixant 
également par-dessus le coup-de-pied à la partie supérieure de la coque interne. Ici se 
trouve également une flèche verte que l’orthopédiste ou un personnel médical qualifié 
peut positionner pour montrer au patient l’endroit où l’extrémité de la sangle de 
supination doit se placer. Veuillez vérifier que les sangles n’ont pas de plis et corriger si 
nécessaire leur position.

Instructions d’entretien :
Avant le lavage, retirez les petites flèches auto-agrippante rouge et verte, ouvrez les 
fermetures éclair situées sur les côtés et extrayez les coques de renforcement. Détachez-les 
coques du coussinet. Les coques de renforcement peuvent être nettoyées avec un chiffon 
humide. Fermez toutes les fermetures auto-agrippantes et lavez Cellacare® Tarsotec Expert 
et le coussinet à 30 °C (lavage délicat) avec des couleurs similaires. Ne pas utiliser d’agent 
blanchissant. Laisser sécher Cellacare® Tarsotec Expert à l’air libre, loin d’une source de 
chaleur. Ne pas passer au sèche-linge. Ne pas repasser ni nettoyer à sec. Utilisez si possible 
un filet à linge. 

Conditions de conservation et de transport :
Cellacare® Tarsotec Expert doit être conservé à l’abri des rayons du soleil et de l’humidité  
(de préférence dans son emballage d’origine). 

Élimination :
En Europe, un code de déchet du Chapitre 18 01 de la Directive du catalogue européen des 
déchets (catalogue européen des déchets – CED, AVV en Allemagne) peut être affecté aux 
déchets de produits et un code de déchet du Chapitre 15 01 de cette même directive peut 
être affecté aux déchets d’emballage. Les emballages recyclables doivent être déposés dans 
les systèmes de recyclage nationaux correspondants.

Remarque générale :
En cas d’incident grave, veuillez contacter le fabricant et  
l’autorité sanitaire compétente. 

Dear customer,

Thank you for choosing an L&R product. 

Please read the instructions for use carefully. If you have any questions, please 
contact your physician or specialist shop.

Product description and performance characteristics:
Cellacare® Tarsotec Expert is an orthosis for postoperative and post-traumatic 
immobilisation as well as for stabilisation and mobilisation. Thanks to its modular system, 
the orthosis can be adjusted as needed as the ankle heals. It offers three different levels of 
stability. The treating physician will specify when the stability level should be adjusted:
• First phase (immobilisation through high stability): knitted part, stabilisation shells and 

forefoot strap assembly
• Second phase (initial mobilisation and moderate stability):

• Version 1: knitted part and stabilisation shells, the forefoot strap assembly can be 
removed

• Version 2: knitted part without stabilisation shells, continue to wear forefoot strap 
assembly

• Third phase (mobilisation and light support): knitted part without stabilisation shells and 
forefoot strap assembly

Product composition:
Cotton, polyamide, elastane, polyurethane, polyester, polyvinyl chloride, polyethylene, 
polypropylene, silicone, Zamak (zinc, aluminium, magnesium, copper)

Intended purpose:
Adaptable orthosis for compression and stabilisation of the ankle; modular design 
adaptable to healing phase

Indications:
• treatment of post-acute fibular ligament ruptures and severe lateral ligament sprains
• injuries of the calcaneocuboid ligaments
• chronic instability of the ankle
• inflammatory and degenerative dysfunction of the upper and lower ankle
• postoperative treatment (for protection and rehabilitation after ligament reconstruction)
• prophylaxis or recurrence prophylaxis in recreational and competitive sports

Contra-indications:
• Known allergy and / or hypersensitivity to any of the product components

Side effects:
In very rare cases, skin irritations and / or allergies may occur.

Warnings and precautions:
• Do not use Cellacare® Tarsotec Expert unless directed by a health care professional. The 

first time patients use the product they need to have a health care professional show 
them how to put it on correctly.

• The health care professional will determine how long the product is to be worn per day, 
based on the indications and healing progress.

• Cellacare® Tarsotec Expert shall only be used on intact skin. Wounds have to be covered 
with a suitable wound dressing before application of the product. 

• In case of skin diseases and / or injuries in the application area (open, non-intact 
or injured skin) please contact your treating physician / seek medical advice before 
application of the product.

• In case of circulatory and / or sensory disorders (e.g. with diabetes mellitus); arterial 
diseases (occlusive arterial disease); venous disease (phlebitis, venous thrombosis), 
impaired lymph circulation, please contact your treating physician / seek medical advice 
before application of the product. 

• In case of specific morphological peculiarities of the ankle being treated which restrict 
or complicate treatment with the orthosis and its correct application, please contact 
your treating physician / seek medical advice before application of the product.

• Apply the product in accordance with the instructions for use and illustrations provided. 
Please check the positioning of the product during use and correct as necessary.

• In case of discomfort or problems, consult a health care professional.
• Cellacare® Tarsotec Expert must be removed during longer periods of rest (e.g. when 

sleeping) to avoid undesirable congestive effects.
• If local swelling or numbness occurs in the part of the body being treated, the product 

must be removed and a medically qualified health care professional consulted.
• Cellacare® Tarsotec Expert is intended for use on a single patient only.
• The product’s durability may be compromised by certain factors, e.g. objects with sharp 

edges or damage to the hook-and-loop fastener. To prevent this, the hook-and-loop 
fastener should always be fastened, for example, when the product is not being worn 
or when being washed.

• Cellacare® Tarsotec Expert must not be used beyond the last day of the month indicated 
on the packaging (expiry date).

• If there are excessive signs of wear that could influence the performance of the product, 
consult a healthcare professional and replace the product if necessary.

Usage information:

Preparation:
This orthosis comes with integrated shells, hook-and-loop fasteners that are secured to 
their own strap and a separate forefoot strap assembly. There are also two removable 
hook-and-loop arrows in red and green on the hook-and-loop strap with one and three 
orange dots, respectively. The orthopaedic technician or qualified medical professional can 
position them as needed for the patient as a fitting guide, to mark where the talus strap 
(with the imprinted red arrow) and the supination strap (with the imprinted green arrow) 
should end. The orange dots on the straps (upper hook-and-loop strap = 1 orange dot, 
heel strap = 2 orange dots, lower hook-and loop-strap = 3 orange dots) indicate the basic 
sequence in which the straps should be attached.

Orthosis design 
(example: right foot)
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The orthosis consists of a 
knitted part that provides slight 
compression, which helps 
reduce oedema. Two removable 
stabilisation shells provide stability 
and restrict the ankle from rotating 
inward (pronation) and outward 
(supination). The stabilising shells 
are held in the correct position with 
two circular straps (hook-and-loop 
straps with 1 and 3 orange dots) 
and the heel strap (strap with 2 
orange dots) and the additional 
power fastener.

The removable forefoot strap 
assembly, which goes around the 
metatarsal bones, increases the 
Cellacare® Tarsotec Expert’s effect 
with its integrated straps. The talus 
strap (strap with imprinted light 
red arrow) counteracts the ankle’s 

internal rotation and the forward displacement of the talus. The supination strap (strap 
with imprinted light green arrow) reinforces the effect of the shells and restricts supination.

orange marking

stabilization 
plate

talus strap

supination 
strap

Forefoot strap design 
(example: right foot)

Cellacare® Tarsotec Expert is available in versions for the right and left ankle. Put the 
orthosis on while seated with your foot on the floor so your foot and leg form a right 
angle. The orthosis can be worn with or without a sock. For hygienic reasons, it is 
recommended to wear cotton socks. Make sure no creases form in the knitted material of 
the orthosis. They could cause pressure points.

Usage:
1.  Secure the upper hook-and-loop strap (Fig. 1): 

First, open all hook-and-loop fasteners and remove the forefoot strap assembly. Pull 
on the product like you are putting on a sock and make sure that the heel area on 
the knitted part goes around your heel. Now put the stabilisation shells in place: the 
ankle should be centred in the padding of the shell. To hold the shells in place when 
closing the fasteners, use the little “L&R” gripping flap which is attached to the upper 
edge of the outer shell. Right foot: Hold the gripping flap with your left hand and 
close the upper hook-and-loop strap (strap with 1 orange dot) by pulling on it lightly 
anticlockwise. Left foot: Hold the gripping flap with your right hand and close the upper 
hook-and-loop strap (strap with 1 orange dot) by pulling on it lightly clockwise.

2.  Secure the heel strap and the additional power fastener (Fig. 2): 
Lift your heel slightly and then close the heel strap (strap with 2 orange dots). Attach the 
fastener to the outer shell; the two rectangular orange markings indicate the direction. 
Then close the additional power fastener by pulling on it and attaching it to the upper 
hook-and-loop strap.

3.  Secure the lower hook-and-loop strap (Fig. 3): 
Right foot: Then close the lower hook-and-loop strap (3 orange dots) by pulling on it 
lightly clockwise. 
Left foot: Then close the lower hook-and-loop strap (3 orange dots) by pulling on it 
lightly anticlockwise.

4.  Apply the forefoot strap assembly (Fig 4.1 and 4.2): 
Open all hook-and-loop fasteners on the forefoot strap assembly. There is an oval 
orange marking on the outside part of the foot on the knitted part of the orthosis. A 
similar marking (orange rectangle) can be found on the stability plate on the forefoot 
strap assembly. Bring the two markings together as shown below so that the stability 
plate is positioned directly over the knitted portion and the L&R logo is pointing toward 
the heel. Close the forefoot strap assembly forming a forefoot ring. If this has been 
done correctly, the talus strap and supination strap will run towards you.

5.  Apply the talus strap (Fig. 5): 
Pull the talus strap (strap with the painted-on light red arrow) tight by bringing the strap 
from the outside over the Achilles tendon to the upper part of the inner shell. There is 
another red arrow where the orthopaedic technician or qualified medical professional 
has placed it as a fitting guide, to show where the talus strap should end.

6.  Apply the supination strap (Fig. 6): 
Pull the supination strap (strap with painted-on light green arrow) tight by bringing 
it over the instep of the foot, also to the upper part of the inner shell. There is green 
arrow where the orthopaedic technician or qualified medical professional has placed it 
as a fitting guide, to show where the supination strap should end. Now please check all 
of the straps for creasing and correct the fit of the straps where needed.

Care recommendations:
To wash the product, remove the small red and green hook-and-loop arrows, open the 
zippers at the sides and remove the stabilisation shells. Separate the shells from the 
pad. The stabilisation shells can be cleaned with a damp cloth. Close the hook-and-loop 
fasteners and machine wash the Cellacare® Tarsotec Expert and pads at 30 °C (delicate 
cycle) with like colours. Do not bleach. Allow Cellacare® Tarsotec Expert to air-dry away 
from heat sources; do not dry in a dryer. Do not iron and do not dry clean. If possible use 
a mesh bag. 

Storage and transport conditions:
Cellacare® Tarsotec Expert must be kept away from light and moisture (preferably in the 
original packaging). 

Disposal:
In Europe, product waste can be assigned a waste code from Chapter 18 01 and 
packaging waste a waste code from Chapter 15 01 of the Directive on the European 
Waste Catalogue (Waste Catalogue Ordinance – AVV). Packaging labelled as recyclable 
should be taken to the applicable national recycling systems.

General information:
In case of a serious incident, contact the manufacturer and the responsible health 
authorities. 

Lohmann & Rauscher International GmbH & Co. KG
Westerwaldstraße 4 · 56579 Rengsdorf, Germany 
www.Lohmann-Rauscher.com
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Estimado cliente:

Muchas gracias por haber depositado su confianza en un producto de L&R. 

Le rogamos que lea atentamente las instrucciones de uso. Si tiene preguntas, 
diríjase a su médico o comercio especializado.

Descripción del producto y características:
Cellacare® Tarsotec Expert es una órtesis para la inmovilización posoperatoria y 
postraumática, así como para la estabilización y la movilización de la articulación del 
tobillo. La órtesis puede adaptarse al proceso de curación gracias a su estructura modular. 
Ofrece tres niveles distintos de estabilidad, cuya adaptación es definida por el médico 
encargado del tratamiento:
• Primera fase (inmovilización a través de una alta estabilidad): parte de tejido de punto, 

valvas de refuerzo y correa para el antepié.
• Segunda fase (comienzo de la movilización y estabilidad media): 

• Versión 1: parte de tejido de punto y valvas de refuerzo; la correa para el antepié 
puede quitarse. 

• Versión 2: parte de tejido de punto sin valvas de refuerzo; la correa para el antepié se 
puede seguir utilizando.

• Tercera fase (movilización y apoyo ligero): parte de tejido de punto sin valvas de 
refuerzo y sin correa para el antepié.

Composición del producto:
Algodón, poliamida, elastano, poliuretano, poliéster, cloruro de polivinilo, polietileno, 
polipropileno, silicona, zamak (zinc, aluminio, magnesio, cobre)

Finalidad:
Órtesis desmontable para la compresión y la estabilización de la articulación del tobillo; 
diseño modular adaptable a la fase de curación

Indicaciones:
• tratamiento de roturas posagudas de los ligamentos del peroné y de distorsiones graves 

de los ligamentos laterales
• lesiones de los ligamentos calcaneocuboideos
• inestabilidad crónica de la articulación del tobillo
• disfunciones inflamatorias y degenerativas de la parte superior e inferior de la 

articulación del tobillo
• tratamiento posoperatorio (protección y rehabilitación después de una reconstrucción 

de los ligamentos)
• profilaxis o prevención de recidivas en deportistas aficionados y de competición

Contraindicaciones:
• alergia y / o hipersensibilidad conocida a alguno de los componentes del producto 

Efectos adversos:
En muy raros casos pueden presentarse irritaciones cutáneas y/o alergias.

Advertencias y medidas de precaución:
• Utilice Cellacare® Tarsotec Expert exclusivamente por prescripción médica. El personal 

médico especializado debe instruir al paciente sobre el modo correcto de utilizar el 
producto durante la primera aplicación.

• El médico deberá determinar la duración de uso del producto en función de las 
indicaciones y del proceso de curación.

• Cellacare® Tarsotec Expert solo debe aplicarse sobre piel intacta. Antes de su 
colocación, las heridas deben taparse con un apósito adecuado.

• En el caso de afecciones cutáneas y/o lesiones en el ámbito de aplicación (piel expuesta, 
dañada o herida), contacte con su médico/acuda a un médico antes de aplicar el 
producto.

• En el caso de trastornos de la circulación y / o de la sensibilidad (p. ej., en caso de 
diabetes mellitus), afecciones arteriales (enfermedad arterial obstructiva), afecciones 
venosas (flebitis arterial, trombosis arterial) o alteraciones del sistema linfático, contacte 
con su médico/acuda a un médico antes de colocar el producto.

• En determinadas particularidades morfológicas del la articulación del tobillo a tratar que 
limitan o dificultan el tratamiento con la órtesis y su aplicación correcta, contacte con su 
médico/acuda a un médico antes de colocar el producto.

• Coloque el producto de acuerdo con las instrucciones de uso y las ilustraciones 
facilitadas. Compruebe la posición del producto durante el uso y corríjala en caso 
necesario.

• Si padece molestias o problemas, consulte a un profesional sanitario.
• Durante las fases de reposo más prolongadas (p. ej., al dormir) debe retirarse  

Cellacare® Tarsotec Expert para evitar congestiones indeseadas.
• Si se produce una inflamación local o entumecimiento en la parte del cuerpo en 

tratamiento, debe retirarse el producto y buscar asistencia médica.
• Cellacare® Tarsotec Expert está previsto para su uso exclusivo por un solo paciente.
• La durabilidad del producto puede verse afectada por determinados factores, como p. 

ej. por objetos con bordes afilados o por daños en el cierre de velcro. Para evitar esto,  
el cierre de velcro deberá estar siempre cerrado, por ejemplo cuando no se lleve puesto 
el producto o necesite lavarse.

• Cellacare® Tarsotec Expert no deber ser utilizado después del último día especificado en 
el envase (fecha de caducidad).

• Si detecta marcas de desgaste excesivas que puedan comprometer la eficacia del 
producto consulte con el profesional sanitario y, si fuese necesario, reemplace el 
producto.

Modo de aplicación:

Preparación:
La órtesis se entrega con valvas integradas, cierres de velcro que se adhieren en su propia 
correa y con una correa para el antepié independiente. La correa de velcro con uno o 
tres puntos de color naranja incorpora además dos flechas de velcro de color rojo y verde 
extraíbles. El ortopeda o el personal médico especializado puede colocar estas flechas 
como ayuda de colocación en función del paciente con el fin de marcar dónde deben 
terminar la correa para el astrágalo (con una flecha impresa en color rojo) y la correa de 
supinación (con una flecha impresa en color verde). Los puntos de color naranja de las 
correas (correa de velcro superior = 1 punto de color naranja; correa para el talón = 2 
puntos de color naranja; correa de velcro inferior = 3 puntos de color naranja) indican el 
orden básico para cerrar las correas.

Estructura de la órtesis 
(Ejemplo: del pie derecho)
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La órtesis consta de una parte de tejido de punto ligeramente compresiva que sirve 
de apoyo en la remisión de edemas. Dos valvas de refuerzo extraíbles proporcionan 
estabilidad y limitan la pronación y la supinación de la articulación del tobillo. Las valvas de 
refuerzo se fijan tanto a través de dos correas circulares (correa de velcro con 1 o 3 puntos 
de color naranja) como mediante la correa para el talón (correa con 2 puntos de color 
naranja) y el cierre Power adicional en la posición correcta.
 
 Marca de color 

naranja

placa de 
refuerzo

Correa para el 
astrágalo

correa de  
supinación

Estructura de la órtesis 
(ejemplo del pie derecho)

La correa extraíble para el antepié, que se cierra alrededor de los metatarsianos, amplía 
el efecto de la Cellacare® Tarsotec Expert gracias a sus correas integradas. La correa para 
el astrágalo (correa con una flecha impresa de color rojo pálido) contrarresta la rotación 
interna de la articulación del tobillo y el desplazamiento anterior del astrágalo. La correa 
de supinación (correa con una flecha impresa en color verde pálido) refuerza el efecto de 
las valvas y limita la supinación. 

Cellacare® Tarsotec Expert se encuentra disponible en la versión para el pie derecho y para 
el pie izquierdo. La colocación debe realizarse con el paciente sentado, que debe apoyar 
el pie sobre el suelo, de manera que quede en ángulo recto respecto a la pierna. La órtesis 
puede llevarse con o sin calcetines. Por motivos de higiene, se recomienda llevar unos 
calcetines de algodón. Asegúrese de que no se formen arrugas en el tejido de punto de la 
órtesis, pues estas pueden provocar puntos de presión.

Aplicación:
1.  Fijación de la correa de velcro superior (figura 1): 

En primer lugar, abra todos los cierres de velcro y retire la correa para el antepié. 
Póngase el producto como si fuera una media y asegúrese de que la parte curvada de 
tejido de punto envuelva el talón. A continuación, coloque las valvas de refuerzo en su 
posición: los tobillos deben quedar centrados en los acolchados de las valvas. Con el fin 
de mantener la posición de las valvas al cerrar las correas, utilice la pequeña lengüeta de 
agarre «L&R», que se fija en el borde superior de la valva exterior. 
En el pie derecho: sostenga con la mano izquierda la lengüeta de agarre y cierre la 
correa de velcro superior (correa con 1 punto de color naranja) tirando ligeramente en el 
sentido contrario a las agujas del reloj. 
En el pie izquierdo: sostenga con la mano derecha la lengüeta de agarre y cierre la 
correa de velcro superior (correa con 1 punto de color naranja) tirando ligeramente en el 
sentido de las agujas del reloj.

2.  Fijación de la correa para el talón y del cierre Power adicional (figura 2):  
Eleve ligeramente el talón y, después, cierre la correa para el talón (correa con 2 puntos 
de color naranja). Abroche el cierre de velcro en la valva exterior; las dos marcas 
rectangulares de color naranja le indican la dirección. A continuación, abroche el cierre 
Power adicional tirando de él y adhiéralo sobre la correa de velcro superior.

3.  Fijación de la correa de velcro inferior (figura 3): 
En el pie derecho: cierre la correa de velcro inferior (3 puntos de color naranja) tirando 
ligeramente en el sentido de las agujas del reloj. En el pie izquierdo: cierre la correa de 
velcro inferior (3 puntos de color naranja) tirando ligeramente en el sentido contrario a 
las agujas del reloj.

4.  Colocación de la correa para el antepié (figura 4.1 y 4.2): 
Abra todos los cierres de velcro en la correa para el antepié. La parte de tejido de punto 
de la órtesis incorpora en la parte exterior del pie una marca ovalada de color naranja. 
Encontrará una marca similar (rectangular de color naranja) en la placa de refuerzo de 
la correa para el antepié. Junte ahora las dos marcas como se indica a continuación, 
de manera que la placa de refuerzo de directamente en la parte de tejido de punto y el 
logotipo de L&R apunte en la dirección del talón. Cierre la correa para el antepié para 
que surja un anillo en esta zona. La correa para el astrágalo y la correa de supinación se 
desplazan en este caso hacia usted.

5.  Colocación de la correa para el astrágalo (figura 5): 
Apriete la correa para el astrágalo (correa con una flecha pintada de color rojo pálido) 
adhiriendo la correa desde fuera pasando por el tendón de Aquiles hasta la parte 
superior de la valva interior. Aquí hay otra flecha roja que el ortopeda o el personal 
médico especializado puede colocar como ayuda de colocación para indicar dónde debe 
terminar la correa para el astrágalo.

6.  Colocación de la correa de supinación (figura 6): 
Apriete la correa de supinación (correa con una flecha pintada de color verde pálido) 
adhiriéndola a la parte superior de la valva interior pasando por encima del empeine 
del pie. Aquí también hay una flecha verde que el ortopeda o el personal médico 
especializado puede colocar como ayuda de colocación para mostrar dónde debe 
terminar la correa de supinación. Compruebe ahora todas las correas para asegurarse de 
que no presentan arrugas y, en caso necesario, corrija su posición.

Recomendación de mantenimiento:
Para lavar la órtesis, retire las flechas de velcro pequeñas roja y verde, abra los cierres de 
cremallera de los laterales y retire las valvas de refuerzo. Retire estas de los acolchados. Las 
valvas de refuerzo pueden limpiarse con un paño húmedo. Cierre todos los velcros y lave 
la Cellacare® Tarsotec Expert y todos los acolchados a 30 °C (programa para ropa delicada) 
con prendas de colores similares. No utilice lejía. Deje que Cellacare® Tarsotec Expert se 
seque al aire y alejado de fuentes de calor; no lo seque en la secadora. No planche la 
órtesis ni lo lave con productos químicos. Utilice de ser posible una red de lavado. 

Condiciones de almacenamiento y transporte:
Almacene Cellacare® Tarsotec Expert protegido de la luz y de la humedad 
(preferentemente, en el envase original). 

Eliminación:
En Europa, los residuos de productos pueden recibir un código de residuo conforme al 
capítulo 18 01 y los residuos de embalaje, un código conforme al capítulo 15 01 de la 
Directiva sobre la lista de residuos europea (Reglamento sobre la lista de residuos, AVV). 
Los envases reciclables deben enviarse a los sistemas nacionales de reciclado adecuados.

Advertencia general:
En el caso de un incidente grave, contacte con el fabricante y las autoridades sanitarias 
responsables. 

Gentile cliente,

La ringraziamo per aver preferito un prodotto L&R. 

Legga attentamente le istruzioni per l’uso. Per ulteriori informazioni può rivolgersi 
al Suo medico curante o al Suo rivenditore di fiducia.

Descrizione del prodotto e caratteristiche prestazionali:
Cellacare® Tarsotec Expert è un’ortesi per immobilizzazione postoperatoria e post-
traumatica, stabilizzazione e mobilizzazione dell’articolazione della caviglia. L’ortesi può 
essere adattata al processo di guarigione grazie alla sua struttura modulare. Offre tre 
diversi gradi di stabilità, il cui adattamento viene stabilito dal medico curante:
• Prima fase (immobilizzazione grazie all’elevata stabilità): Parte in tessuto a maglia, gusci 

di rinforzo e cinturino per l’avampiede
• Seconda fase (mobilizzazione iniziale e stabilità media): 

• Versione 1: Parte in tessuto a maglia e gusci di rinforzo, cinturino per l’avampiede 
removibile 

• Versione 2: Parte in tessuto a maglia senza gusci di rinforzo, cinturino per 
l’avampiede applicabile successivamente

• Terza fase (mobilizzazione e supporto leggero): Parte in tessuto a maglia senza guscio di 
rinforzo e senza cinturino per l’avampiede

Composizione del prodotto:
Cotone, poliammide, elastan, poliuretano, poliestere, polivinilcloruro, polietilene, 
polipropilene, silicone, zamak (zinco, alluminio, magnesio, rame)

Uso previsto:
Ortesi personalizzabile per compressione e stabilizzazione dell’articolazione della caviglia; 
progettazione modulare adattabile alla fase di guarigione

Indicazioni:
• trattamento post-acuto della rottura dei legamenti fibulari e grave distorsione dei 

legamenti esterni
• lesioni dei legamenti calcaneo-cuboidei
• instabilità cronica dell’articolazione della caviglia
• disfunzioni infiammatorie e degenerative dell’articolazione della caviglia superiore e 

inferiore
• trattamento postoperatorio (protezione e riabilitazione dopo ricostruzione del 

legamento)
• profilassi della malattia primaria e della recidiva negli sport ricreativi e agonistici

Controindicazioni:
• allergia e / o ipersensibilità note nei confronti di uno dei componenti del prodotto 

Effetti indesiderati:
In casi molto rari possono manifestarsi irritazioni cutanee e / o allergie.

Avvertenze e precauzioni d’impiego:
• Utilizzare Cellacare® Tarsotec Expert solo se prescritto da un medico. Al primo utilizzo 

del prodotto è necessario che personale qualificato illustri al paziente la corretta 
applicazione.

• Spetta al medico curante stabilire per quanto tempo indossare il prodotto, sulla base 
delle indicazioni e del processo di guarigione.

• Cellacare® Tarsotec Expert deve essere utilizzato esclusivamente sulla cute intatta. Prima 
dell’uso coprire le eventuali ferite con una medicazione idonea.

• In caso di malattie cutanee e/o lesioni nell’area di applicazione (cute aperta, non integra 
o lesionata), contattare il medico curante/richiedere un parere medico prima di applicare 
il prodotto.

• In caso di disturbi circolatori e/o sensoriali (per es. diabete mellito), malattie arteriose 
(arteriopatia occlusiva), malattie venose (flebite venosa, trombosi venosa), disturbi del 
sistema linfatico, contattare il medico curante/richiedere un parere medico prima di 
applicare il prodotto.

• Per determinate caratteristiche morfologiche dell’articolazione della caviglia da trattare, 
che limitano o complicano il trattamento con l’ortesi e il suo corretto utilizzo, contattare 
il medico curante/richiedere un parere medico prima di applicare il prodotto.

• Applicare il prodotto secondo le istruzioni per l’uso e le illustrazioni fornite. Durante 
l’uso controllare il posizionamento del prodotto e correggerlo se necessario.

• In caso di disturbi o problemi, rivolgersi a personale medico qualificato.
• Durante fasi di riposo prolungate (ad es. durante il sonno), Cellacare® Tarsotec Expert 

deve essere rimosso per evitare effetti costrittivi indesiderati.
• Se nella parte del corpo trattata si manifesta edema locale o si percepisce una 

sensazione di intorpidimento, rimuovere il prodotto e chiedere consiglio a personale 
medico qualificato.

• Cellacare® Tarsotec Expert è concepito per essere usato in un solo paziente.
• La durata del prodotto può essere compromessa da alcuni fattori, ad esempio oggetti 

con bordi taglienti o danni alla chiusura in velcro. Per evitare ciò, la chiusura in velcro 
deve sempre essere fissata e rimanere allacciata, ad esempio, quando il prodotto non 
viene indossato o quando viene lavato.

• Cellacare® Tarsotec Expert non deve essere utilizzato oltre l’ultimo giorno del mese 
indicato sulla confezione (data di scadenza).

• In caso di segni eccessivi di usura che possono compromettere le prestazioni del 
prodotto, consultare un operatore sanitario e, se necessario, sostituire il prodotto.

Avvertenze per l’uso:

Preparazione:
L’ortesi è dotata di gusci integrati, chiusure in velcro che si attaccano al rispettivo cinturino 
e cinturino per l’avampiede separato. Sui cinturini in velcro, con uno o tre puntini 
arancioni, si trovano anche due frecce rimovibili in velcro rosso e verde. A seconda del 
paziente, il tecnico ortopedico o l’operatore sanitario qualificato può sistemare tali frecce 
come ausilio all’applicazione per indicare dove devono finire il cinturino dell’astragalo (con 
la freccia rossa stampata) e il cinturino di supinazione (con la freccia verde stampata). I 
puntini arancioni sui cinturini (cinturino in velcro superiore = 1 puntino arancione), fascia 
per il tallone = 2 puntini arancioni, cinturino in velcro inferiore = 3 puntini arancioni) 
indicano la sequenza di base quando si chiudono i cinturini.

Piccola linguetta „L&R“

Gusci di rinforzo

Sezione per il  
metatarso della 
parte in tessuto a       
    maglia

Indicatore arancione

Curvatura per il tallone della 
parte in tessuto a maglia

Chiusura di trazione

Fascia per il tallone

Cinturino in velcro inferiore

Cinturino in velcro superiore

 

Struttura dell’ortesi 
(esempio piede destro)

L’ortesi è costituita da una parte in tessuto a maglia leggermente comprimibile che 
favorisce la riduzione dell’edema. Due gusci di rinforzo rimovibili offrono stabilità e 
limitano l’inversione (pronazione) e l’eversione (supinazione) dell’articolazione della 
caviglia. I gusci di rinforzo sono fissati nella posizione corretta tramite due cinturini circolari 
(cinturino in velcro con 1 o 3 puntini arancioni), nonché dalla fascia per il tallone (cinturino 
con 2 puntini arancioni) e dalla chiusura di trazione aggiuntiva. 

Indicatore 
arancione

Placca di 
rinforzo

Cinturino 
dell‘astragalo

cinturino di 
supinazione

Struttura del cinturino  
per l’avampiede 
(esempio piede destro)

Il cinturino per l’avampiede rimovibile, che si chiude attorno al metatarso, migliora l’effetto 
di Cellacare® Tarsotec Expert grazie ai suoi cinturini integrati. Il cinturino dell’astragalo 
(cinturino con freccia di colore rosso pallido stampata) contrasta la rotazione interna 
dell’articolazione della caviglia e l’avanzamento dell’astragalo. lIl cinturino di supinazione 
(cinturino con freccia di colore verde pallido stampata) rinforza l’effetto dei gusci e limita 
la supinazione. 

Cellacare® Tarsotec Expert è disponibile nelle versioni destra e sinistra. L’applicazione deve 
essere fatta da seduti, appoggiando il piede a terra in modo che sia perpendicolare alla 
gamba. L’ortesi può essere indossata con o senza calza. Per motivi igienici, si consiglia 
di indossare calze di cotone. Assicurarsi che non si formino pieghe nel tessuto a maglia 
dell’ortesi. Queste potrebbero provocare punti di pressione.

Applicazione:
1.   Fissaggio del cinturino in velcro superiore (Fig. 1): 

Innanzitutto aprire tutte le chiusure in velcro e rimuovere il cinturino per l’avampiede. 
Indossare il prodotto come una calza e assicurarsi che la curvatura del tallone nella parte 
in tessuto a maglia racchiuda il tallone. Ora portare in posizione i gusci di rinforzo: le 
caviglie devono essere centrate nell’imbottitura dei gusci. Per mantenere la posizione dei 
gusci quando si chiudono i cinturini, utilizzare la piccola linguetta „L&R“ fissata al bordo 
superiore del guscio esterno. 
Sul piede destro: Afferrare la linguetta con la mano sinistra e chiudere il cinturino in 
velcro superiore (cinturino con 1 puntino arancione) applicando una leggera trazione in 
senso antiorario. 
Sul piede sinistro: Afferrare la linguetta con la mano destra e chiudere il cinturino in 
velcro superiore (cinturino con 1 puntino arancione) applicando una leggera trazione in 
senso orario.

2.  Fissare la fascia per il tallone e la chiusura di trazione aggiuntiva (Fig. 2):  
Sollevare leggermente il tallone, quindi chiudere la fascia per il tallone (cinturino con 2 
puntini arancioni). Fissare la chiusura sul guscio esterno, con i due indicatori rettangolari 
arancioni che mostrano la direzione. Quindi serrare la chiusura di trazione aggiuntiva 
sotto tensione e fissarla sul cinturino in velcro superiore.

3.  Fissaggio del cinturino in velcro inferiore (Fig. 3): 
Sul piede destro: Ora chiudere il cinturino in velcro inferiore (3 puntini arancioni) 
applicando una leggera trazione in senso orario. Sul piede sinistro: Ora chiudere il 
cinturino in velcro inferiore (3 puntini arancioni) applicando una leggera trazione in 
senso antiorario.

4.  Applicare il cinturino per l’avampiede (Figg. 4.1 e 4.2): 
Aprire tutte le chiusure in velcro sul cinturino per l’avampiede. Sulla parte in tessuto 
a maglia dell’ortesi, sul lato esterno del piede, si trova un indicatore ovale arancione. 
Un indicatore simile (arancione, rettangolare) si trova sulla placca di rinforzo del 
cinturino per l’avampiede. Unire i due indicatori come segue, in modo che la placca 
di rinforzo poggi direttamente sulla parte in tessuto a maglia e il logo L&R sia rivolto 
verso il tallone. Chiudere il cinturino per l’avampiede in modo da formare un anello 
sull’avampiede. In questo caso il cinturino dell’astragalo e il cinturino di supinazione 
vanno in direzione dell’utilizzatore.

5.  Applicazione del cinturino dell’astragalo (Fig. 5): 
Stringere il cinturino dell’astragalo (cinturino con freccia stampata di colore rosso 
pallido) fissando il cinturino dalla parte esterna del tendine d’Achille fino alla parte 
superiore del guscio interno. Qui si trova un’altra freccia rossa che il tecnico ortopedico 
o l’operatore sanitario qualificato può posizionare come ausilio all’applicazione per 
indicare dove deve finire il cinturino dell’astragalo.

6.  Applicazione del cinturino di supinazione (Fig. 6): 
Stringere il cinturino di supinazione (cinturino con freccia di colore verde pallido 
stampata) posizionandolo sul collo del piede fino alla parte superiore del guscio interno. 
Anche qui si trova una freccia verde che il tecnico ortopedico o l’operatore sanitario 
qualificato può posizionare come ausilio all’applicazione per indicare dove deve finire 
il cinturino di supinazione. Controllare ora che tutti i cinturini non formino pieghe e 
correggerne il posizionamento, se necessario.

Lavaggio:
Per il lavaggio, rimuovere le piccole frecce in velcro rosse e verdi, aprire le cerniere sui lati 
e rimuovere i gusci di rinforzo. Separare questi ultimi dall’imbottitura. I gusci di rinforzo 
possono essere puliti con un panno umido. Chiudere tutte le chiusure in velcro e lavare 
Cellacare® Tarsotec Expert e l’imbottitura a 30 °C (ciclo delicato) con colori simili. Non 
utilizzare candeggina. Lasciare asciugare Cellacare® Tarsotec Expert all’aria e lontano da 
fonti di calore; non asciugare in asciugatrice. Non stirare e non lavare a secco. Utilizzare 
possibilmente una retina per lavaggio. 

Condizioni di conservazione e trasporto:
Cellacare® Tarsotec Expert deve essere conservato al riparo dalla luce e dall’umidità 
(preferibilmente nella confezione originale). 

Smaltimento:
In Europa, a ogni rifiuto del prodotto può essere assegnato un codice dei rifiuti di cui al 
capitolo 18 01, mentre ai rifiuti di imballaggio viene assegnato un codice dei rifiuti di cui al 
capitolo 15 01 della direttiva relativa al catalogo europeo dei rifiuti (normativa europea sui 
rifiuti, AVV in Germania). Gli imballaggi riciclabili devono essere conferiti ai rispettivi sistemi 
nazionali di riciclaggio.

Indicazione generale:
In caso di incidente grave, contattare il produttore e le autorità sanitarie competenti. 

Geachte klant,

Hartelijk dank voor uw vertrouwen in een L&R-product. 

Lees de gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Neem bij vragen contact op met uw 
behandelend arts of uw vakhandel.

Productbeschrijving en prestatiekenmerken:
Cellacare® Tarsotec Expert is een orthese voor postoperatieve en posttraumatische
immobilisatie, stabilisatie en mobilisatie van het enkelgewricht. De orthese kan door 
de modulaire opbouw aangepast worden aan het genezingsverloop. De orthese biedt 
drie verschillende stabilisatiefasen die aangepast kunnen worden op aanwijzing van de 
behandelend arts:
• Eerste fase (immobilisatie door hoge stabiliteit): tricot gedeelte, verstevigende schalen 

en voorvoetband
• Tweede fase (beginnende mobilisatie en gemiddelde stabiliteit): 

• Versie 1: tricot gedeelte en verstevigende schalen, de voorvoetband kan worden 
verwijderd 

• Versie 2: tricot gedeelte zonder de verstevigende schalen, de voorvoetband kan 
verder worden gedragen

• Derde fase (mobilisatie en lichte ondersteuning): tricot gedeelte zonder verstevigende 
schalen en zonder voorvoetband

Productsamenstelling:
Katoen, polyamide, elastaan, polyurethaan, polyester, polyvinylchloride, polyethyleen, 
polypropyleen, silicone, zamak (zink, aluminium, magnesium, koper)

Beoogd gebruik:
Flexibel te gebruiken orthese voor compressie en stabilisatie van het enkelgewricht; 
modulair ontwerp dat aan de genezingsfase kan worden aangepast

Indicaties:
• behandeling van postacute fibulaire bandrupturen en ernstige distorsies van de 

buitenbanden
• letsels van de calcaneocuboïdale banden
• chronische instabiliteit van de enkel
• degeneratieve en door ontstekingen veroorzaakte functiestoornissen van het bovenste 

en onderste spronggewricht
• postoperatieve behandeling (als bescherming en voor revalidatie na bandreconstructies)
• profylaxe of recidiefprofylaxe in recreatie- en competitiesport

Contra-indicaties:
• bekende allergie en / of overgevoeligheid voor het product of bestanddelen daarvan 

Bijwerkingen:
In zeer zeldzame gevallen kunnen huidirritatie en / of allergieën optreden.

Waarschuwingen en voorzorgsmaatregelen:
• Gebruik Cellacare® Tarsotec Expert alleen als dit door een arts is voorgeschreven. Bij 

het eerste gebruik van het product moet de patiënt door vakkundig personeel worden 
geïnstrueerd in het op de juiste manier aanbrengen van dit product.

• De draagduur van het product wordt door de behandelend arts bepaald, al naargelang 
indicaties en genezingsverloop.

• Cellacare® Tarsotec Expert mag uitsluitend op een intacte huid worden gebruikt. 
Wonden moeten voorafgaand aan het aanleggen met een geschikt wondverband 
worden afgedekt.

• Bij huidziektes en/of letsel in het applicatiegebied (open, niet-intacte of beschadigde 
huid) neemt u contact op met de behandelend arts of vraagt u medisch advies voordat 
u het product gaat aanleggen.

• Bij doorbloedings- en/of gevoelsstoornissen (bv. diabetes mellitus), arteriële 
aandoeningen (perifere occlusieve vaatziekte), aandoeningen van de aderen 
(aderontstekingen, adertrombose) of stoornissen van het lymfesysteem neemt u contact 
op met uw behandelend arts of vraagt u medisch advies voordat u het product gaat 
aanleggen.

• Bij bepaalde morfologische bijzonderheden van de te behandelende enkel die de 
behandeling met de orthese en het juiste gebruik daarvan beperken of bemoeilijken, 
neemt u contact op met de behandelend arts of vraagt u medisch advies voordat u het 
product gaat aanleggen.

• Leg het product met behulp van de bijgeleverde gebruiksaanwijzing en de afbeeldingen 
aan. Controleer of het product tijdens het gebruik goed blijft zitten en corrigeer als dit 
niet het geval is.

• Bij klachten of problemen raadpleegt u een professionele zorgverlener.
• Tijdens langere rustfasen, zoals tijdens het slapen, moet Cellacare® Tarsotec Expert 

worden verwijderd om stuwing te voorkomen.
• Als in het behandelde lichaamsdeel zwelling of een doof gevoel optreedt, moet het 

product worden verwijderd en advies worden gevraagd aan een zorgverlener.
• Cellacare® Tarsotec Expert is uitsluitend bestemd voor gebruik bij één patiënt.
• De duurzaamheid van het product kan door bepaalde factoren in gevaar komen, bv. 

door voorwerpen met scherpe randen of door schade aan de klittenbandsluiting. Om 
dit te voorkomen moet de klittenbandsluiting altijd gesloten worden, bijvoorbeeld als 
het product niet wordt gedragen of als het wordt gewassen.

• Cellacare® Tarsotec Expert mag niet meer worden gebruikt na het verstrijken van 
de laatste dag van de maand die op de verpakking staat aangegeven (uiterste 
houdbaarheidsdatum).

• Bij bovenmatige gebruikssporen die een negatieve invloed kunnen hebben op de 
prestaties van het product, raadpleegt u professionele zorgverleners en vervangt u het 
product als dat nodig is.

Gebruiksinstructies:

Voorbereiding:
De orthese wordt met de geïntegreerde schalen met op de band hechtende 
klittenbandsluitingen en een aparte voorvoetband geleverd. Op de band voor de 
klittenbandsluiting met één of drie oranje punten bevinden zich bovendien twee 
afneembare klittenbandpijlen in rood en groen. Deze kunnen door de orthopedisch 
technicus of andere hiervoor gekwalificeerde zorgverleners afhankelijk van de patiënt 
worden aangebracht als aanleghulp om te markeren waar de talusband (met opgedrukte 
rode pijl) en de supinatieband (met opgedrukte groene pijl) moeten eindigen. De oranje 
punten op de banden (bovenste klittenband = 1 oranje punt, hielband = 2 oranje punten, 
onderste klittenband = 3 oranje punten) geven de benodigde volgorde aan voor het sluiten 
van de banden.

verstevigende 
schalen

tricot 
gedeelte 
middenvoet

oranje markering

tricot gedeelte 
hielwelving

‚Power‘-sluiting

hielband

onderste 
klittenband

bovenste 
klittenband

klein treklipje ‚L&R‘

 

Opbouw orthese 
(voorbeeld 
rechtervoet)

De orthese bestaat uit een iets comprimerend tricot gedeelte dat bijdraagt aan het 
verminderen van oedeem. Twee uitneembare verstevigende schalen zorgen voor stabiliteit 
en beperken de draaiing naar binnen (pronatie) en naar buiten (supinatie) van de enkel. 
De verstevigende schalen worden zowel door twee circulaire banden (klittenband met één 
of drie oranje punten) als door de hielband (band met twee oranje punten) en de extra 
‚Power‘-sluiting in de juiste positie gefixeerd.

oranje markering

versterkings-
plaatje

talusband

supinatieband

Opbouw voorvoetband  
(voorbeeld rechtervoet)

 
 

De afneembare voorvoetband, die om de 
middenvoetsbeentjes worden gesloten, 
versterkt door de geïntegreerde banden de 
werking van de Cellacare® Tarsotec Expert. 
De talusband (band met opgedrukte 
bleekrode pijl) voorkomt endorotatie van 
de enkel en het naar voren schuiven van 
de talus. De supinatieband (band met 
opgedrukte bleekgroene pijl) versterkt de 
werking van de schalen en beperkt de 
supinatie. 

Cellacare® Tarsotec Expert is verkrijgbaar in uitvoeringen voor de rechter- en de linkervoet. 
De orthese moet in zit worden aangelegd waarbij de voet zodanig op de grond wordt 
gezet dat de voet in een rechte hoek ten opzichte van het been staat. De orthese kan 
met of zonder sok worden gedragen. Om hygiënische redenen wordt aanbevolen een 
katoenen sok onder de orthese te dragen. Let erop dat er geen plooien in het tricot van de 
orthese ontstaan. Deze kunnen drukplekken veroorzaken.

Toepassing:
1.  Fixeren van de bovenste klittenband (afb. 1): 

Open eerst alle klittenbandsluitingen en verwijder de voorvoetband. Trek het product 
als een kous aan en let erop dat de hielwelving van het tricot gedeelte de hiel omsluit. 
Breng nu de verstevigende schalen aan: de enkel moet midden in de polstering van 
de schalen liggen. Om de schalen bij het sluiten van de banden in de juiste positie te 
houden, maakt u gebruik van het kleine treklipje ‚L&R‘ dat aan de bovenkant van de 
buitenste schaal is bevestigd. 
Voor de rechtervoet: Houd met de linkerhand het treklipje vast en sluit de bovenste 
klittenband (band met één oranje punt) onder lichte trek tegen de wijzers van de klok in. 
Voor de linkervoet: Houd met de rechterhand het treklipje vast en sluit de bovenste 
klittenband (band met één oranje punt) onder lichte trek met de wijzers van de klok mee.

2.  Fixeren van de hielband en de extra ‚Power‘-sluiting (afb. 2):  
Til de hiel iets op en sluit nu de hielband (band met twee oranje punten). Plak de 
klittenbandsluiting op de buitenste schaal waarbij de twee oranje, rechthoekige 
markeringen de juiste richting aangeven. Daarna sluit u de extra ‚Power‘-sluiting door 
deze aan te trekken en op de bovenste klittenband te plakken.

3.  Fixeren van de onderste klittenband (afb. 3): 
Voor de rechtervoet: Sluit nu de onderste klittenband (drie oranje punten) onder 
lichte trek met de wijzers van de klok mee. Voor de linkervoet: Sluit nu de onderste 
klittenband (drie oranje punten) onder lichte trek tegen de wijzers van de klok in.

4.  Aanleggen van de voorvoetband (afb. 4.1 en 4.2): 
Open alle klittenbandsluitingen van de voorvoetband. Op het tricot gedeelte van 
de orthese bevindt zich aan de buitenkant van de voet een oranje, ovale markering. 
Een soortgelijke markering (oranje, rechthoekig) vindt u bij het verstevigingsplaatje 
op de voorvoetband. Breng nu de twee markeringen zodanig bij elkaar dat het 
verstevigingsplaatje direct op het tricot gedeelte ligt en het logo van L&R in de richting 
van de hiel wijst. Sluit de voorvoetband zodat er een ring om de voorvoet ontstaat.  
De talusband en de supinatieband lopen in dit geval uw kant op.

5.  Aanleggen van de talusband (afb. 5): 
Trek de talusband (band met opgedrukte, bleekrode pijl) vast waarbij u de band vanaf 
de buitenkant over de achillespees heen op de bovenkant van de binnenste schaal 
plakt. Hier ziet u nog een rode pijl die door de orthopedisch technicus of andere 
gekwalificeerde zorgverlener als hulp bij het aanleggen is geplaatst om aan te geven 
waar de talusband moet eindigen.

6.  Aanleggen van de supinatieband (afb. 6): 
Trek de supinatieband (band met opgedrukte, bleekgroene pijl) vast waarbij u de 
band over de wreef van de voet heen op de bovenkant van de binnenste schaal plakt. 
Ook hier ziet u nog een groene pijl die door de orthopedisch technicus of andere 
gekwalificeerde zorgverlener als hulp bij het aanleggen is geplaatst om aan te geven 
waar de supinatieband moet eindigen. Controleer nu alle banden op mogelijke plooien 
en corrigeer indien nodig de positie van de banden.

Wasvoorschrift:
Verwijder voor het wassen de kleine rode en groene klittenbandpijlen, open de 
ritssluitingen aan de zijkanten en verwijder de verstevigende schalen. Maak de schalen 
los van de polstering. De verstevigende schalen kunnen met een vochtige doek worden 
gereinigd. Sluit alle klittenbandsluitingen, en was de Cellacare® Tarsotec Expert en de 
polstering op 30°C (programma voor fijne was) met soortgelijke kleuren. Geen bleekmiddel 
gebruiken. Laat Cellacare® Tarsotec Expert aan de lucht drogen, uit de buurt van 
warmtebronnen. Niet drogen in de wasdroger. Niet strijken en niet chemisch reinigen. 
Maak indien mogelijk gebruik van een waszakje. 

Opslag- en transportvereisten:
Cellacare® Tarsotec Expert bij voorkeur in de originele verpakking bewaren ter bescherming 
tegen licht en vocht. 

Weggooien:
In Europa kan productafval worden toegewezen aan een afvalcode uit hoofdstuk  
18 01 en verpakkingsafval aan een afvalcode uit hoofdstuk 15 01 van de Richtlijn over de 
Europese Afvalcatalogus (Afvalcatalogusbesluit – AVV). Verpakkingen die geschikt zijn voor 
hergebruik, moeten naar de betreffende nationale recyclesystemen worden gebracht.

Algemene aanwijzing:
In geval van een ernstig incident neemt u contact op met de fabrikant en de 
verantwoordelijke zorgautoriteiten. 

MD
Medizinprodukt
Dispositif médical
Medical Device
Dispositivo médico
Dispositivo medico
Medisch hulpmiddel


